
Inhaltsverzeichnis

A. Vorbemerkungen 9

I. Die Fragestellung und der aktuelle Forschungsstand 9

II. Die Vertragslehren im römischen Recht 13

B. Die renuntiatio bei societas und locatio conductio rei 22

I. Der Begriff der renuntiatio in den Quellen 22

II. Das vorklassische Recht 26

1. Das Prinzip der bona fides 26

a. Im Bereich des mandatum 27
b. Im Bereich der societas und der locatio conductio rei 39

aa. Die societas als negotium bona fide gestum 39
(1) Die societas Rutiliana 40
(2) Die für den Innenausgleich zwischen (Quasi-)

Deliktstätern zuständige societas 49
(3) Das consortium ercto non cito 60
(4) Das ,jocietatem coire re" 69

bb. Die locatio conductio als negotium bona fide gestum 73
(1) Die vorklassisch-sabinianische Bedingungs-

feindlichkeit 74
(2) Ein Vergleich mit dem commodatum 76
(3) Die Innominatrealkontrakte im Bereich der

locatio conductio 78
c. Zusammenfassung 82

2. Die Kündigung als Realakt 84

a. Bei der societas 85
aa. Ein Vergleich mit dem mandatum 85
bb. Das ,jeparatim agere" 86

b. Bei der locatio conductio rei 93

Bibliografische Informationen
http://d-nb.info/1010781189

digitalisiert durch

http://d-nb.info/1010781189


aa. Ein Vergleich mit dem commodatum 94
bb. Die relocatio tacita 101
cc. „Kauf bricht Miete" 103
dd. Die Beendigung als Frage der Schadensersatzpflicht 108
ee. Zusammenfassung 112

c. Ergebnis 113

III. Das klassische Recht 115

1. Das konsensuale Prinzip 115

2. Die Kündigung als Rechtsgeschäft 118

a. Bei der societas 118
aa. Der Meinungsstand und die Argumente gegen eine

Kündigung 118
bb. Ein Vergleich mit dem Eherecht 121

( 1 ) Das Wesen der Ehe und ihr Zustandekommen 121
(2) Die Ehescheidung 131

cc. Kein Dauerkonsens 136
(1) Die Textstellen 136
(2) Ein weiterer Vergleich mit dem Eherecht 140
(3) Der contrarius consensus 143

dd. Zusammenfassung 154
b. Bei der locatio conductio rei 155

aa. Der Meinungsstand und die Argumente gegen eine
Kündigung 155
(1) Der Verweis auf die in C. 4,10,5 enthaltene Regel 155
(2) Der Verweis auf die angebliche Ausschließlichkeit

befristeter Verträge 157
(3) Der Verweis auf fehlende Kündigungsfristen 160
(4) Der Verweis auf die Terminologie 161

bb. Kein Dauerkonsens 164
cc. Beendigung voluntäte 172
dd. Zusammenfassung 175

C. Schlussbemerkungen 178

Literaturverzeichnis 181


